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Grenzüberschreitende Zusammenarbeit in der Raumordnung

Rechtliche Grundlagen der 
grenzüberschreitenden Zusammenarbeit

08.04.1960
 Gesetz zu dem Vertrag vom 8. April 1960 zwischen der Bundesrepublik

Deutschland und dem Königreich der Niederlande zur Regelung von
Grenzfragen und anderen zwischen beiden Ländern bestehenden Problemen
(Ausgleichsvertrag).
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15.06.1967
 Vereinbarung zwischen dem Königreich der Niederlande und der

Bundesrepublik Deutschland unter Beteiligung der Länder Niedersachsen
und Nordrhein-Westfalen zur Bildung einer deutsch-niederländischen
Raumordnungskommission.
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30.03.1976
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der Regierung des Königreichs der Niederlande über die Zusammenarbeit
auf dem Gebiet der Raumordnung.
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26.04.1979
 Empfehlungen zum Verfahren zur grenz-überschreitenden Information und

Abstimmungen von Planungen der Raumordnung und Landes-planung im
deutsch-niederländischen Grenzgebiet.
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 Abkommen zwischen dem Land Nordrhein-Westfalen, dem Land

Niedersachsen, der Bundesrepublik Deutschland und dem Königreich der
Niederlande über grenzüberschreitende Zusammenarbeit zwischen
Gebietskörperschaften und anderen öffentlichen Stellen.



www.brd.nrw.de 7Seite15.04.2011

Grenzüberschreitende Zusammenarbeit in der Raumordnung

Rechtliche Grundlagen der 
grenzüberschreitenden Zusammenarbeit

08.04.1960
 Gesetz zu dem Vertrag vom 8. April 1960 zwischen der Bundesrepublik Deutschland und dem Königreich der

Niederlande zur Regelung von Grenzfragen und anderen zwischen beiden Ländern bestehenden Problemen
(Ausgleichsvertrag).

15.06.1967
 Vereinbarung zwischen dem Königreich der Niederlande und der Bundesrepublik Deutschland

unter Beteiligung der Länder Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen zur Bildung einer
deutsch-niederländischen Raumordnungskommission.

30.03.1976
 Abkommen zwischen der Regierung der Bundesrepublik Deutschland und der Regierung

des Königreichs der Niederlande über die Zusammenarbeit auf dem Gebiet der Raumordnung.

26.04.1979
 Empfehlungen zum Verfahren zur grenz-überschreitenden Information und Abstimmungen von Planungen der

Raumordnung und Landes-planung im deutsch-niederländischen Grenzgebiet.

23.05.1991
 Abkommen zwischen dem Land Nordrhein-Westfalen, dem Land Niedersachsen, der Bundesrepublik

Deutschland und dem Königreich der Niederlande über grenzüberschreitende Zusammenarbeit zwischen
Gebietskörperschaften und anderen öffentlichen Stellen.



www.brd.nrw.de 8Seite15.04.2011

Grenzüberschreitende Zusammenarbeit in der Raumordnung

Räumliche Ausdehnung 
des Kommissionsgebietes



www.brd.nrw.de 9Seite15.04.2011

Grenzüberschreitende Zusammenarbeit in der Raumordnung

Aufgaben der 
grenzüberschreitenden Raumordnung

• Raumbedeutsame Planungen und Maßnahmen, vornehmlich in den
Grenzgebieten, abstimmen.

• Raumstrukturelle Verhältnisse im Grenzgebiet, insbesondere durch
die räumliche Planung, verbessern.

• Beide Staaten auf dem Gebiet der Raumordnung näher bringen.

• Raumordnerische Impulse zur grenzüberschreitenden
transnationalen Projektentwicklung und

• Anregungen für die europäische Raumentwicklung geben.
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Grenzüberschreitende Zusammenarbeit in der Raumordnung

Beispiele grenzüberschreitender Zusammenarbeit

• Regelmäßige Politikertreffen zwischen Regionalrat und den
Provinzparlamenten von Limburg und Gelderland.
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(Betuwe-Linie und Eiserner Rhein).
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Grenzüberschreitende Zusammenarbeit in der Raumordnung

Mitglieder der Deutsch-Niederländischen
Raumordnungskommission (DNROK)

• ► Provinz Gelderland
• ► Provinz Limburg
• ► Bezirksregierung Münster
• ► Bezirksregierung Düsseldorf
• ► Bezirksregierung Köln
• ► Rijksplanologischer Dienst der Niederlande
• ► Regionale Dienste der Wasserwirtschaftsverwaltung (NL)
• ► Regionale Dienste des Ministeriums für Landbau,

Natur und Fischerei (NL)
• ► Staatskanzlei NRW
• ► Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft,

Natur- und Verbraucherschutz NRW
• ► Benelux Wirtschaftsunion
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Grenzüberschreitende Zusammenarbeit in der Raumordnung

Adressen der Geschäftsstellen

Geschäftsführung Bundesrepublik Deutschland:

• Staatskanzlei NRW
D-40190 Düsseldorf

• Tel.:  0049-(0)211-8554116
• Fax:  0049-(0)211-8554449
• e-mail: poststelle@stk.nrw.de
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Grenzüberschreitende Zusammenarbeit in der Raumordnung

Adressen der Geschäftsstellen

Secretariaat Nederland

• Provincie Limburg
Postbus 5700
NL-6202 MA Maastricht

• Tel.:  0031-(0)4389-7368
• Fax:  0031-(0)4389-7331
• e-mail: RGV@prv.Limburg.nl
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Grenzüberschreitende Zusammenarbeit in der Raumordnung

Das System der Raumordnung in den Niederlanden

Raumordnung spielt sich in den Niederlanden auf drei
Verwaltungsebenen ab:

 Reich
 Provinz

 Kommunen
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Grenzüberschreitende Zusammenarbeit in der Raumordnung

Gegenüberstellung BRD – NL

Bestemmingsplan
(Zweckbestimmungsplan)

Bebauungsplan

Structuurplan (Strukturplan)Flächennutzungsplan

GemeindeGemeindeKommunale Ebene
Streekplan (Regionalplan)Regionalplan

Regierungsbezirke

Raumordnungsplan
(Landesentwicklungsplan)

ProvinzenLänderRegionale Ebene

Rijksplanologische Kernbeslissingen
(Planerische Leitentscheidungen)

Bundesraumordnungs-
programm

ReichBundNationale Ebene
NiederlandeDeutschlandPlanungsstufen
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Grenzüberschreitende Zusammenarbeit in der Raumordnung

Stadtregionen (stadsregios)
Mit dem 1994 in Kraft getretenen Rahmengesetz „Verwaltung im
Wandel“ wurde in den Niederlanden der Rahmen für die Bildung von
Insgesamt sieben Stadtregionen u. a. der stadsregio arnhem/nijmegen
geschaffen.

Mit der Bildung der Stadtregionen wurde nicht beabsichtigt, eine neue
Ebene zwischen Provinz und Gemeinden zu schaffen, sondern es sind die
Gemeinden selbst, die in den genannten Regionen regionale öffentliche
Körperschaften mit territorialer Verantwortung errichten.

Kontrolliert wird die Arbeit durch die Provinz, die auch einige ihrer
Kompetenzen auf die regionalen Körperschaften übertragen kann.

Die Zuständigkeiten der regionalen Körperschaften beziehen sich auf
die Bodenpolitik, die Wohnungsbaupolitik, die Transportpolitik
einschließlich des ÖPNV sowie die wirtschaftliche Entwicklung.
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Grenzüberschreitende Zusammenarbeit in der Raumordnung

Euregios

Euregio – Europäische Region – ist die Bezeichnung für
grenzüberschreitende Zusammenschlüsse auf kommunaler Ebene.
Innerhalb der Europäischen Union bestehen etwa 200 Euregios.

Sie sind überwiegend als eingetragene Vereine nach dem jeweiligen
Nationalen Recht organisiert, die dann über die Grenze hinweg
eine Arbeitsgemeinschaft mit dem entsprechenden Verein auf der
anderen Seite der Grenze bilden.

In einem gemeinsamen Gremium, dem Euregio-Rat, werden die
nationalen Aktivitäten aufeinander abgestimmt.
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Euregios

Aufgabe und Ziel der Euregios ist die Stärkung der grenz-
überschreitenden Zusammenarbeit zwischen den Gemeinden und
anderen Gebietskörperschaften in der jeweiligen nationalen Randlage.

Die Euregios haben in den letzten Jahren eine Schlüsselfunktion
eingenommen, was die Durchführung und Betreuung von
INTERREG-Projekten betrifft.

Im Regierungsbezirk Düsseldorf liegen zwei Euregios:

Euregio Rhein-Maas-Nord
Euregio Rhein-Waal
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Grenzüberschreitende Zusammenarbeit in der Raumordnung

Provincies

Die niederländischen Provinzen bilden die mittlere Verwaltungsebene
zwischen der Regierung und den Gemeinden.

Sie unterscheiden sich von den deutschen Bundesländern,
die über eine große politische Selbstständigkeit verfügen.

Die Aufgaben der Provinzen liegen vor allem in der Aufsicht,
Planung und Koordination und sind eher mit den Aufgaben der
Bezirksregierungen in Nordrhein-Westfalen zu vergleichen.


